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Die Wunscherfüllung ist für den Patienten  
völlig kostenfrei. Sie wird über Spenden  
für das Projekt und den ehrenamtlichen  
Einsatz von Sanitätern der BRK-Bereitschaften  
finanziert. Damit wir jedem seinen Herzenswunsch 
erfüllen können, brauchen wir Ihre Unterstützung!  

Wie fordere ich das Herzens-
wunsch Hospizmobil an? 

Tel: +49 (0) 8651 9590-46  

  

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kreisverband Berchtesgadener Land
Riedelstraße 18
D-83435 Bad Reichenhall
E-Mail: hospizmobil@kvbgl.brk.de
Fax: +49 (0) 8651 9590-19
Internet: www.brk-bgl.de
www.herzenswunsch-hospizmobil.de

Kein Weg ist uns zu weit & 
kein Winkel zu entlegen.
 
Wir wollen schwer kranken, aber 
auch sozial schwach gestellten 
Menschen einen gegebenenfalls 
letzten Wunsch erfüllen. Das kann 
beispielsweise ein Besuch am Gardasee, am Meer, in 
den Bergen, bei Verwandten oder eines Fußballspiels 
sein. Der Wunsch ist durch die eingeschränkte Mobilität 
und den Gesundheitszustand mit gängigen Transport-
mitteln für den Betroffenen nicht mehr möglich.

Unser Hospizmobil ist regional für die in Südostbayern 
wohnhaften Menschen, speziell in den Landkreisen 
Berchtesgadener Land & Traunstein zuständig!

Herzenswunsch 
Hospizmobil. Wir  
erfüllen Herzenswünsche.

Höchster Komfort 
auf längeren Reisen.
Das Mobil buchen.

Was kostet das 
Hospizmobil?
Spenden benötigt.



Wir sind mit vielen  
Diensten für Sie da:

Schirmherrschaft & Leitung. 
 
Schirmherrin des Projekts Herzenswunsch Hospizmobil 
Berchtesgadener Land ist

Michaela Kaniber
MdL, Staatsministerin für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

Florian Halter
Projektleiter, Kreisbereitschaftsleiter 
der ehrenamtlichen BRK-Bereit-
schaften im Berchtesgadener Land 

Christina Bauregger
stellvertretende Projektleiterin,
leitende Pflegefachkraft 

Dr. med. Christian Stöberl
Facharzt für Innere Medizin, Zusatz-
bezeichung Palliativmedizin, Leiter 
der Palliativstation in der Kreisklinik 
Bad Reichenhall, Vorstandsmitglied 
im Hospizverein Berchtesgadener 
Land, Netzwerk Hospiz Südostbayern

•	 Rettungsdienst (Land, 
Berg, Wasser, Luft)

•	 Sanitätsdienst
•	 Rückholdienst 
•	 Krisenintervention
•	 Motorradstreife
•	 Katastrophenschutz
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Blutspendedienst
•	 Jugendarbeit
•	 Suchdienst
•	 Internationale Hilfe 

•	 Soziale Beratung
•	 Häusliche Pflege
•	 Tagespflege
•	 Betreutes Wohnen
•	 Hausnotruf
•	 Essen auf Rädern
•	 Betreuter Fahrdienst
•	 offene Behindertenarbeit
•	 Selbsthilfegruppen
•	 Ehrenamt
•	 Freiwilliges Soziales Jahr
•	 Bundesfreiwilligendienst 

Ablauf und Organisation
Der Wunsch muss mit entsprechendem Vorlauf beim
Roten Kreuz angemeldet werden. Dann nehmen unsere
Mitarbeiter Kontakt auf und besprechen den individu-
ellen Wunsch im Detail. Anschließend wird ein Gremium
aus einem Arzt, Pflegepersonal/Betreuer und Organisa-
tor darüber entscheiden, wie der Wunsch konkret um-
gesetzt werden kann. Für die Mittelbeschaffung ist der
BRK-Kreisverband Berchtesgadener Land zuständig.
Ehrenamtliche der BRK-Bereitschaften führen die 
Fahrten durch. Sie bringen ihre Leistung komplett 
freiwillig und unentgeltlich ein. Unser Team besteht aus 
Arzt, Sanitätern, Pflegepersonal und Betreuern. 

Reisen mit Sicherheit und 
Komfort. 

Die weltweit größte Hilfsorganisation Rotes 
Kreuz ist weitaus mehr als nur der Rettungs-
dienst:  
Allein im Berchtesgadener Land und im Landkreis 
Traunstein bieten wir mit unserem komplexen Hil-
feleistungssystem & vielen Sozialen Diensten ein 
Komplettangebot für ältere, behinderte, kranke, in 
Not geratene und verletzte Menschen, engagieren 
uns für die Jugend und bilden in Erster Hilfe aus. Die 
breite Basis dafür bildet ein engagiertes Team aus 
vielen hundert ehren-, neben- und hauptamtlichen 
Mitarbeitern, die sich in den BRK-Bereitschaften, 
der BRK-Wasserwacht, der Bergwacht im BRK, im 
Jugendrotkreuz (JRK), in den Sozialen Diensten, im 
Rettungsdienst und in der Ausbildung engagieren. 

Das Hospizmobil ist ein voll ausgestatteter Kranken-
wagen mit Tragestuhl, Pflegetrage, Sauerstoffgerät,
Absauger und Notfall-Rucksack. Es bietet trotz ge-
sundheitlicher Einschränkungen höchsten Komfort 
auch auf längeren Reisen - sitzend & liegend!


